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Dekret 
Arbeitsvertragsrichtlinien des Deutschen Caritasverbandes (AVR) 

Nachstehende Beschlüsse der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 
16. Dezember 2021 setze ich hiermit gemäß § 21 der Ordnung der Arbeitsrechtlichen Kommission des 
Deutschen Caritasverbandes e.V. in Kraft. Diese Beschlüsse werden im Kirchlichen Amtsblatt 
veröffentlicht. 
Rottenburg, den 14. März 2022 

+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 

Die Bundeskommission beschließt: 
A. 

I. Corona-Sonderzahlung Anlagen 21 und 21a zu den AVR 
1. Änderung der Anlage 21 zu den AVR 

In Anlage 21 zu den AVR wird ein neuer § 3a mit folgendem Wortlaut eingefügt: 
„§ 3a Corona-Sonderzahlung 

Für die Corona-Sonderzahlung gelten die für vergleichbare Beschäftigte des jeweiligen 
Bundeslandes geltenden Regelungen.“ 

2. Änderung der Anlage 21a zu den AVR 
In Anlage 21a AVR wird ein neuer § 7 mit folgendem Wortlaut eingefügt: 

„§ 7 Corona-Sonderzahlung 
(1) Mitarbeiter dieser Anlage erhalten die Corona-Sonderzahlung spätestens mit der Vergütung des 
Monats März 2022 ausgezahlt, wenn ihr Dienstverhältnis am 29. November 2021 bestand und an 
mindestens einem Tag zwischen dem 1. Januar 2021 und dem 29. November 2021 Anspruch auf 
Dienstbezüge bestanden hat. 

Anmerkungen zu Absatz 1: 
1. 1Die einmalige Corona-Sonderzahlung wird zusätzlich zum ohnehin geschuldeten Arbeitslohn 

gewährt. 2Es handelt sich um eine Beihilfe bzw. Unterstützung des Dienstgebers zur 
Abmilderung der zusätzlichen Belastung durch die Corona-Krise im Sinne des § 3 
Nummer 11a des Einkommensteuergesetzes, sofern die Auszahlung der Corona-
Sonderzahlung im dort definierten Zeitraum erfolgt. 

2. 1Anspruch auf Dienstbezüge im Sinne des Absatzes 1 sind auch der Anspruch auf 
Entgeltfortzahlung aus Anlass der in § 10 AT, in Abschnitt XII Absatz b der Anlage 1 i. V. m. 
Abschnitt XII Absatz a Satz 2 und Satz 3 der Anlage 1, in § 2 und § 4 der Anlage 14, in § 3 
Absatz 2 Satz 2 der Anlage 5 und der Anspruch auf Krankengeldzuschuss aus Abschnitt XII 
Absatz c Satz 1 der Anlage 1, auch wenn dieser wegen der Höhe der Barleistungen des 
Sozialversicherers nicht gezahlt wird. 2Einem Anspruch auf Dienstbezüge gleichgestellt ist der 
Bezug von Krankengeld nach § 45 SGB V oder entsprechender gesetzlicher Leistungen und 
der Bezug von Mutterschaftsgeld nach § 19 MuSchG oder § 24i SGB V. 

3. Die Corona-Sonderzahlung ist kein zusatzversorgungspflichtiges Entgelt. 
(2) 1Die Höhe der Corona-Sonderzahlung beträgt 1.300 Euro. 2Abschnitt IIa der Anlage 1 gilt 
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entsprechend. 3Maßgeblich sind die jeweiligen Verhältnisse am 29. November 2021. 

(3) Die Corona-Sonderzahlung ist bei der Bemessung sonstiger Leistungen nicht zu 
berücksichtigen. 

(4) Sollte im Jahr 2021 bereits freiwillig eine Corona-Einmalzahlung ausgezahlt worden sein, kann 
eine Verrechnung mit der Corona-Sonderzahlung erfolgen.“ 

3. Inkrafttreten 
Die Änderungen treten zum 1. Dezember 2021 in Kraft. 

II. Anpassung Verweise auf Anlage 7 in den Anlagen 31 bis 33 sowie in Anlage 8 VersO B zu 
den AVR 

1. Anpassung der Verweise auf die Anlage 7 in den Anlagen 31 bis 33 zu den AVR: 
a. Änderung der Anmerkung zu § 13 Abs. 2 der Anlage 31 zu den AVR: 

In Anmerkung zu § 13 Abs. 2 der Anlage 31 zu den AVR werden nach dem Wort „Praktikum“ 
die Worte „oder berufspraktischer Ausbildungsteil“ eingefügt und die Worte „Abschnitt D“ 
durch die Worte „Abschnitt H des Teils II i. V. m. Teil III.“ ersetzt. 

b. Änderung der Anmerkung zu § 13 Abs. 2 der Anlage 32 zu den AVR: 
In Anmerkung zu § 13 Abs. 2 der Anlage 32 zu den AVR werden nach dem Wort „Praktikum“ 
die Worte „oder berufspraktischer Ausbildungsteil“ eingefügt und die Worte „Abschnitt D“ 
durch die Worte „Abschnitt H des Teils II i. V. m. Teil III.“ ersetzt. 

c. Änderung der Anmerkung zu § 11 Abs. 2 Satz 3 der Anlage 33 zu den AVR: 
In Anmerkung zu § 11 Abs. 2 Satz 3 der Anlage 33 zu den AVR werden nach dem Wort 
„Praktikum“ die Worte „oder berufspraktischer Ausbildungsteil“ eingefügt und die Worte 
„Abschnitt D“ durch die Worte „Abschnitt H des Teils II i. V. m. Teil III.“ ersetzt. 

d. Inkrafttreten 

Die Änderungen nach den Buchstaben a bis c treten am 1. August 2021 in Kraft. 

2. Anpassung der Verweise auf die Anlage 7 zu den AVR in Anlage 8 VersO B zu den AVR: 
a. VersO B der Anlage 8 zu den AVR wird in § 1 Abs. 1 und in § 10 jeweils um die folgende 

Anmerkung ergänzt: 

„Anmerkung: 
Der Verweis auf die Buchstaben A, B und E der Anlage 7 bezieht sich auf die am 
20. September 2018 geltende Fassung der Anlage 7 zu den AVR. Die genannten Regelungen 
der VersO B gelten auch, soweit auf ein solches Ausbildungsverhältnis nach dem 1. April 
2022 die Regelungen der ab 1. August 2021 geltenden Fassung der Anlage 7 Anwendung 
finden.“ 

b. Inkrafttreten 

Diese Anmerkung tritt zum 1. August 2021 in Kraft. 
 

 

 


